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Fortbildung von Gemeinsam gegen den Krebs e.V. in Zusammenarbeit 
mit dem Onkologischen Zentrum Traunstein und dem Ärztlichen 

Kreisverband Traunstein 
Mittwoch, 5. Juni 2019 von 19 Uhr bis 20.30 Uhr 

(2 Punkte bei der BLÄK beantragt) 
 in der Aula des Bildungszentrums für Gesundheitsberufe  

(Herzog-Friedrich-Straße 6) 

 
Information, Kommunikation und psychosoziale Unterstützung sind extrem wichtig im 
Rahmen einer Krebstherapie. Leider kommen sie aber in Klinik und Praxis häufig zu kurz.  
Der gemeinnützige Verein „Gemeinsam gegen den Krebs e.V.“ hat sich zum Ziel gesetzt, 
diese Versorgungslücke zu schließen und für Patienten mit Krebserkrankungen und deren 
Angehörige in unserer Region ein vielfältiges Hilfsangebot aufzubauen. Dazu gehören 
mittlerweile neben diversen Freizeit- und Bewegungsangeboten u.a. auch eine Sozial-, 
Rechts- und Ernährungsberatung, sowie eine Familiensprechstunde für Menschen mit 
einer Krebserkrankung und deren Kinder.  
Diese Fortbildung stellt Ihnen die Struktur und das Potential des Vereins vor und 
beschäftigt sich intensiv mit den Themen Familienberatung, Ernährung und 
Bewegungsmöglichkeiten bei einer Krebserkrankung. 
Dass hochkalorische Shakes nur etwas Phantasie benötigen und gleichzeitig sehr lecker 
sein können, demonstriert die Diätassistentin des Vereins, Bernadette Mayer, live.   
 
 
Vorstellung des Vereins „Gemeinsam gegen den Krebs e.V.“   
Prof. Dr. med. Dirk Zaak 
Ernährung bei Krebserkrankung  
Dr. med Robert Keilmann, Internist und Gastroenterologe  
Praktische Tipps für Ihre Patienten bei Problemen im Zusammenhang mit der 
Ernährung bei Krebserkrankungen.  
Bernadette Mayer, Diätassistentin 
Tour Natur – ein Bewegungs- und Entspannungsangebot für Krebspatienten 
Iris Frank, Trainerin für Fitness, Gesundheit und Sportrehabilitation 
Die Familiensprechstunde: Mama/Papa hat Krebs - Was sagen wir den Kindern? 
Dr.med. Marion Böger, Ärztin und Psychoonkologin.  


